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Vorwort

Liebe Stimmbürgerinnen und Stimmbürger

Die Projektierung für die Erweiterung des Schulhauses 
Kradolf und die Sanierung der Mehrzweckhalle läuft auf 
Hochtouren. Am 24. April konnten wir Ihnen das Sieger­
projekt präsentieren – ein Ergänzungsbau, der nicht nur 
zweckmässig ist, sondern auch architektonisch überzeugt. 
Im November 2026 werden Sie über den Baukredit befinden 
können; ich freue mich sehr darauf, Ihnen bis dahin eine 
breit abgestützte Entscheidungsgrundlage vorzulegen. 
Parallel dazu hat die Planung für die Erweiterung des 
Schulstandorts Oberdorf Sulgen bereits begonnen.

2025 war ein herausforderndes Jahr. Die Digitalisierung 
verändert Lern- und Arbeitsprozesse, gesellschaftliche 
Veränderungen prägen das Leben der Kinder, und die Schule 
ist gefordert, Stabilität zu geben. Trotz dieser Dynamik ist 
es uns gelungen, die VSG verlässlich durch das Jahr zu  
führen – dank unseren Mitarbeitenden. Die Fluktuation lag 
2025 bei lediglich 5.2 Prozent und damit auf einem 
bemerkenswert tiefen Niveau. Das ist ein starkes Zeichen 
für Zufriedenheit und Identifikation. Bestätigt wurde dieses 
Bild auch durch die Mitarbeitendenumfrage Primar im April 
2025: Mit einer Gesamtzufriedenheit von 3.6 von 4 Punkten 
dürfen wir stolz sein auf die Kultur des Miteinanders, die an 
unseren Schulstandorten gelebt wird. 

In einer Zeit, die von Unsicherheiten geprägt ist, trägt  
die Schule wesentlich zur Stabilität bei. Sie bietet Kindern 
Orientierung, Verlässlichkeit und einen Ort, an dem Lernen, 
Entwicklung und Begegnung möglich bleiben – unab­
hängig von dem, was ausserhalb der Schulzimmer passiert.  
Dieser Anspruch bildet den Kern unserer neuen Vision, 
welche Kinder, Eltern und Schule auf einen gemeinsamen 
Weg führen möchte.
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